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»Führen in Teilzeit in den obersten Bundesbehörden«
Das Projekt zu Handlungsempfehlungen zum Führen in Teilzeit soll Modelle zum Führen in Teilzeit in den Obersten
Bundesbehörden sichtbarer machen und Handlungsempfehlungen erstellen, damit diese Modelle in der Praxis gelingen
können. Ziel ist es, dass die Modelle in der Praxis an Bedeutung gewinnen und dadurch vor allem der Anteil von Frauen in
Führungspositionen steigt. Das gesetzliche Ziel1 ist es, die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen an Führungspositionen in
der Bundesverwaltung bis 2025 zu erreichen.
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Am 12. August 2021 ist das Gesetz zur Ergänzung und Änderung der Regelungen für die gleichberechtigte Teilhabe von
Frauen an Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst (FüPoG II) in Kraft getreten (BGBl. I S.3311).
Es hat die bestehenden Regelungen des Gesetzes für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an
Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst (FüPoG) vom 24. April 2015 (BGBl. I S.642), das
erstmals verbindliche Vorgaben für den Anteil von Frauen an Führungspositionen in der Privatwirtschaft festgelegt hatte, in
einigen Regelungsbereichen ergänzt und verschärft.

Das FüPOG II verfolgt das Ziel, den Anteil von Frauen an Führungspositionen in der Privatwirtschaft, den Gremien mit
Beteiligung des Bundes und im Öffentlichen Dienst zu erhöhen. Es trägt damit zur Gleichstellung von Frauen und der
Beseitigung bestehender Nachteile von Frauen auch in der Arbeitswelt bei. Die Zielvorgabe für den Öffentlichen Dienst sollen
im Mittelpunkt des vorliegenden Projekts stehen. Diese Zielvorgabe, Führungspositionen bis zum Jahr 2025 paritätisch zu

http://www.htmi.hwr-berlin.de


besetzen, wurde nunmehr auch im Bundesgleichstellungsgesetz verankert. Um dieses Ziel zu erreichen, hat das BMFSFJ einen
Sechs-Punkte-Plan erstellt: „Plan FüPo 2025. Parität von Frauen und Männern in Führungspositionen in der gesamten
Bundesverwaltung bis 2025“. Damit soll ein ressortübergreifender Prozess eingeleitet werden. Einer der sechs Punkte
umfasst den Ausbau von Führen in Teilzeit.

Programm
10:00 – 10:20 Uhr Begrüßung
Margit Gottstein, Staatssekretärin im Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
Milanie Kreutz, Vorsitzende der dbb Frauenvertretung

10:20 – 10:35 Uhr Interaktive Vorstellungsrunde

10:35 – 11:00 Uhr Einstieg und Informationen zum Projekt von der Projektleitung am Harriet Taylor Mill-Institut
Prof. Dr. Aysel Yollu-Tok und Dr. Andrea-Hilla Carl

11:00 – 12:00 Uhr Paneldiskussion „Wie kann Führen in Teilzeit gelingen?

Sandra Gundlach, Referatsleiterin im BMBF (im Tandem)•
Dr. Ute Preising, Referatsleiterin im BMAS•
Christina Braase, Diversity & Jobsharing Expert, Beiersdorf AG•

13:00 – 14:30 Uhr World-Café: Interaktive Gruppendiskussionen

14:30 – 15:00 Uhr Vorstellung Ergebnisse World-Café, Ausblick & Ende

Moderation
Anna Riecken, Referatsleiterin im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Diese Veranstaltung ist nur für geladene Teilnehmer*innen.
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